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Die welt

ist inzwischen

ineinander vernetzt

es ist unmöglich

mit verschlossenen

gedanken

im alleingang loszuziehen

wo sie

täglich näher

zusammen wächst

mit mehr komplikationen

als je zuvor

im schlepptau zieht nun

auch die verantwortung

anderer länder

es muß selbstverständlich werden

schwächere in nöten

unter die arme

zu greifen

ob es uns passt oder nicht

das umfeld

ist klein geworden

seitdem wir

begonnen haben

global unsere interessen

zu vertreten

betrifft es alle

auf diesem erdball

und das lebendige sein

kann nur noch hand in hand

in eine zukunft blicken

dieser ego punkt des ichs

ist längst überschritten

um sich

in einer erheblichen
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eigenliebe

im selbstmitleid

verbittert zu beweinen

nach dem uralt vergammelten motto

was geht es uns denn an

jedoch bei einem wir

kann niemand nur

diese sonnigen urlaubstage genießen

da gehört auch

der hinterste mist

aufgewühlt und umgedreht

um nicht in selbsttäuschung

langsam aber sicher zu ersticken ...
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